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10-12% der Hochbegabten sind Underachiever, was häufig an mangelnden Lernstrategien liegt,
so die Uni Würzburg:

https://www.uni-wuerzburg.de/aktuelles/einb…r-kluge-koepfe/

Ich weiß nicht, wie sich Hochbegabung anfühlt, aber ich vermute, dass sich eine starke
Abweichung nach oben ebenso wie eine starke Abweichung nach unten vom Denken der
Durchschnittsbevölkerung grundlegend unterscheidet.

Da Schule ganz bestimmte Anforderungen stellt, zu denen wenig Problemlösen gehört und viel
z.B. Textarbeit, würde es mich nicht wundern, wenn Langeweile ihr Übriges tut und das Kind
durch die mittelmäßigen Noten in seinen Besonderheiten übersehen wird.
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